
  

kann also weder die Kirche von Satan überwältigt werden (Mt 16,18), noch kann 

der Glaube des Petrus (und seiner Nachfolger) wanken (Lk 22,32). Wort Gottes! 

Ist die katholische Hierarchie Teil der Kirche? Natürlich ja, sonst müsste man ja 

behaupten, Christus sei ein Lügner. Was für eine Erleichterung, eine Quelle des 

Friedens! 

Ihr in Christo, P. Gabriel Baumann, FSSP 
 

 

Beichtgelegenheit (Wallfahrtskirche): 

  angegebene Zeiten und ca. 20 Min. vor den Hll. Messen 

Rosenkranz (Wallfahrtskirche): werktags 17.25 Uhr; Samstag 16.25 Uhr 
   
➢ Bibelkurs (Haus St. Benedikt): 13.6., 9.30 Uhr 

➢ Marian. Frauen & Mütter: 26.6., Hl. Messe, anschl. Treffen 

➢ Glaubenskurs/Erwachs. Katechese: Sonntag, 21.6., 11.00 Uhr 

➢ Christkönigsjugend/Jugendtreffen: Termine/Info: ckj.ch/ostschweiz:  

6.6. Treffen / 15.6. Katechese / 3.7.-5.7. Ostschweizer CKJ Weekend im Tirol 

 
 

Nachprimiz 
 

Am Sonntag 28.6.2026 hält der am 20.6.2026 neugeweihte P. Aleksander 

Nozdryn-Płotnicki eine Nachprimiz in St. Pelagiberg. Anschliessend gibt es 

ein Grillfest im Haus St. Benedikt! 

Alle sind herzlich eingeladen! Salat- und Dessertspenden sind erwünscht 

und können bei Priska Frehner (079 927 60 67) angemeldet werden. 

 
   

KURHAUS MARIENBURG 
 

❖ Exerzitien (Anmeldung: Tel. 071 433 11 66 - www.kurhaus-marienburg.com): 

➢ 18.-21.6.: Die Sieben Zeitalter der Kirche mit Kpl. Stephan Maessen 

  
PRIESTERBRUDERSCHAFT ST. PETRUS – VEREIN ST. PETRUS (NIEDERLASSUNG 

ST. PELAGIBERG), St. Pelagibergstrasse 7, 9225 St. Pelagiberg 

www.stpelagiberg.ch;  E-Mail: seelsorger@stpelagiberg.ch  

P. G. Baumann: Tel. 071 430 02 61 oder (Natel): 079 648 42 73 

P. A. Brem: Tel. 071 430 02 60 oder (Natel): 079 640 60 30 

Spenden: Verein St. Petrus; Raiffeisenbank IBAN: CH68 8080 8001 6266 7559 1  

 
GOTTESDIENSTORDNUNG  

FÜR DIE WALLFAHRTSKIRCHE 

MARIÄ GEBURT ST. PELAGIBERG 

 

JUNI  2026 

 

IST DIE KATHOLISCHE HIERARCHIE TEIL DER KIRCHE? 
 

Unter „katholischer Hierarchie“ versteht man den Nachfolger des heiligen Petrus, 

den Papst, und die Nachfolger der Apostel, die Bischöfe. Da Christus Simon, dem 

Sohn des Jonas, dem er einen neuen Namen gab, nämlich „Felsen“, d. h. Petrus, 

als Ausdruck seiner göttlichen Erwählung zum Oberhaupt der sichtbaren Kirche 

versprochen hat, dass – einerseits – auf ihn, Petrus, er seine Kirche bauen würde 

und dass – andererseits – die Pforten der Hölle diese Kirche nicht überwältigen 

würden (Mt 16,18), kann die Frage nach der Zugehörigkeit der katholischen 

Hierarchie – also konkret Menschen aus Fleisch und Blut – zur Kirche zum 

Schmunzeln anregen.  

Der Unterschied zwischen Simon, dem Sohn des Jonas, und dem neuen Petrus 

besteht darin, dass der erste ein Mensch wie jeder andere ist, während der zweite 

göttliche Privilegien geniesst, die durch die Allmacht des Heiligen Geistes 

gesichert sind. Diese Unterstützung wird nicht dem einfachen Menschen als 

solchem zuteil, der immer sündigen kann, sondern demjenigen, der in seiner 

Funktion die Herde weidet, die ihm der Sohn Gottes anvertraut hat: „Weide 

meine Lämmer“, „Weide meine Schafe“ (Joh 21,15). Und wie zeigt sich die Kraft 

dieser Hilfe? Christus sagt es uns im Evangelium: „Ich habe aber für dich gebetet, 

dass dein Glaube nicht wanke.“ (Lk 22,32). Dass dies so sein kann, zeigte die 

vorangegangene Episode. Als Christus die Apostel fragte: „Für wen haltet ihr 

mich?“, antwortete Simon, der Sohn des Jonas: „Du bist der Christus, der Sohn 

des lebendigen Gottes“, und er erklärte diesen Glaubensakt mit den Worten: 

„Selig bist du, Simon, Sohn des Jonas; denn nicht Fleisch und Blut haben dir das 

offenbart, sondern mein Vater im Himmel“ (Mt 16,16). Simon Petrus bekannte 

die Göttlichkeit Christi, ohne dass er spürte, wie die Gnade ihn erleuchtete und 

zu diesem Bekenntnis drängte. Simon Petrus war nur ein Werkzeug in Gottes 

Hand, ein Werkzeug, das der ewige Vater benutzt, um diese Kirche zu leiten, das 

Werkzeug, das Gott sich erwählt und als Werkzeug des Heils eingesetzt hat. So  

http://ckj.ch/ostschweiz
http://www.stpelagiberg.ch/
mailto:seelsorger@stpelagiberg.ch


 

Jeden Samstag:  16.00 Uhr Aussetzung und Beichte 

  16.25 Uhr Rosenkranz, anschl. Segen 
 

 

Mo 1.6. 19.30 Uhr Hl. Messe – Hl. Angela Merici 

Di 2.6. Ferialtag: 08.00 Uhr Hl. Messe (Hll. Marcellinus, Petrus und Erasmus) 

Mi 3.6. Ferialtag: 19.30 Uhr Hl. Messe 

Do 4.6. HOCHHEILIGES FRONLEICHNAMSFEST 

Keine Frühmesse (um 7.15 Uhr hl. Messe im Kurhaus) 

 08.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

09.30 Uhr Hl. Amt und Fronleichnamsprozession 

19.00 Uhr Abendmesse 

Fr 5.6. Herz-Jesu-Freitag – Hl. Bonifatius 

   18.45 Uhr Aussetzung, Rosenkranz, Beichtgelegenheit 

   19.30 Uhr Hl. Amt, anschl. sakrament. Segen mit Herz-Jesu-Andacht 

Sa 6.6. Herz-Mariä-Sühnesamstag–Sühnenacht – Hl. Norbert 

  19.15 Uhr Aussetzung, 1. Rosenkranz, Beichtgelegenheit 

  20.00 Uhr Hl. Amt, anschl. Lichterprozession (2. Rosenkranz), 

       Aussetzung und 3. Rosenkranz, Betstunden und Beichtgelegenheit 

          bis 23.00 Uhr in der Wallfahrtskirche. 

Für weitere Informationen über die anschliessende Anbetung/Sühne-

nacht, bitte das Kurhaus kontaktieren (071/433 11 66). 

 

So   7.6.  ÄUSSERE FEIER FRONLEICHNAMSFEST (2. SO. N. PFINGSTEN) 

   07.00 Uhr Frühmesse 

 08.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

09.30 Uhr Hl. Amt und Fronleichnamsprozession 

19.00 Uhr Abendmesse 

Mo  8.6. Ferialtag: 19.30 Uhr Hl. Messe 

Di  9.6. Ferialtag: 08.00 Uhr Hl. Messe (Hll. Primus und Felicianus) 

Mi 10.6. Hl. Margarita von Schottland: 19.30 Uhr Hl. Messe 

Do 11.6. Hl. Barnabas: 08.00 Uhr Hl. Messe 

Fr 12.6. Hochfest des heiligsten Herzens Jesu (1. Kl.) 

  18.45 Uhr Aussetzung, Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

   19.30 Uhr Hl. Amt, anschl. sakr. Segen mit Herz-Jesu-Andacht 

Sa 13.6. Hl. Antonius von Padua: 08.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Segen 

  09.30 Uhr: Bibelkurs im Haus St. Benedikt 

 

So 14.6. 3. SONNTAG NACH PFINGSTEN 

    07.00 Uhr Frühmesse 

 08.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

09.30 Uhr Hl. Amt 

19.00 Uhr Abendmesse 

Mo 15.6. Ferialtag: 19.30 Uhr Hl. Messe (Hll. Vitus, Modestus, Crescentia) 

Di 16.6. Ferialtag: 08.00 Uhr Hl. Messe 

Mi 17.6. Hl. Gregorius Barbarigo: 19.30 Uhr Hl. Messe 

Do 18.6. Hl. Ephrem der Syrer: 08.00 Uhr Hl. Messe 

Fr 19.6. Hl. Juliana von Falconieri: 19.30 Uhr Hl. Messe 

             anschl. Aussetzung bis 21 Uhr 

Sa   20.6. Hl. Maria am Samstag (keine Hl. Messe in St. Pelagiberg) 

      – Hl. Papst Silverius 

Priesterweihe um 9.30 Uhr in St. Peter und Paul, Lindenberg (D) 

 

So 21.6. 4. SONNTAG NACH PFINGSTEN 

   07.00 Uhr Frühmesse 

 08.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

09.30 Uhr Hl. Amt 

    11.00 Uhr Glaubenskurs im Haus St. Benedikt 

19.00 Uhr Abendmesse 

Mo 22.6. Hl. Paulinus von Nola: 19.30 Uhr Hl. Messe 

Di 23.6.  Vigil Johannes des Täufers: 08.00 Uhr Hl. Messe 

Mi 24.6. Geburt des hl. Johannes des Täufers (1. Kl.): 

   19.30 Uhr Hl. Amt, anschl. sakr. Segen 

Do 25.6. Hl. Wilhelm: 08.00 Uhr Hl. Messe 

Fr 26.6. 18.45 Uhr Rosenkranz der Marianischen Frauen und Mütter 

  Hll. Johannes und Paulus: 19.30 Uhr Hl. Messe, anschl. MFM-Treffen 

Sa   27.6.  Hl. Burkhard von Beinwil: 08.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Segen 

 

So 28.6. 5. SONNTAG NACH PFINGSTEN 

    07.00 Uhr Frühmesse 

 08.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

09.30 Uhr Nachprimiz v. P. Aleksander Nozdryn-Płotnicki, 

    anschl. Apéro-riche  

19.00 Uhr Abendmesse 

Mo  29.6. Hochfest der hll. Apostelfürsten Petrus und Paulus (1. Kl.) 

    19.30 Uhr Hl. Amt, anschl. sakr. Segen 

Di 30.6  Gedächtnis des hl. Apostels Paulus: 08.00 Uhr Hl. Messe 


